
Stadtvertretung Penkun
Die Bürgermeisterin

PROTOKOLL
Sitzung der Stadtvertretung Penkun

Sitzungstermin:

Sitzungsbeginn:

Sitzungsende:

Ort, Raum:

Montag, 23.09.2024

19:00 Uhr

20:20 Uhr

Gemeindezentrum Sommersdorf (Wartiner Str.)

Anwesende:
Frau Antje Zibell
Herr Garsten Ehrke

Herr Bernd Klänhammer

Frau D a n a Zastrow

Herr Eckhart Rothe

Herr Michael Weiß
Herr Stephan Rouenhoff
Herr Hartmut Seeger
Herr Karl-Edmund Geiger
Herr Hartmut Pflug
Herr Götz Grünberg

Abwesende:
Herr Frank Radant

Herr Ronny Franke

Schriftführuna:
Bauamtsleiter Karsten Stahl

Gäste:
1 Bürger

entschuldigt

entschuldigt

Tagesordnung:

Öffentlicher Teil

1 Eröffnung der Sitzung, Feststellen der Ordnungsmäßigkeit der Einladung, der Anwe-
senheit und der Beschlussfähigkeit

2 Änderungsanträge zur Tagesordnung

3 Bericht der Bürgermeisterin

4 Einwohnerfragestunde
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5 Vertrag zur finanziellen Beteiligung von Kommunen an Windenergieanlagen
Betreiber: Bürgerwind Schönfeld UG & Co.KG, Gut Dauertal in 17291 Dauertal
Vorlage: BV/19-2024-077

6 Vertrag zur finanziellen Beteiligung von Kommunen an 12 Windenergieanlagen
Betreiber: ENERTRAG Windfeld Schönfeld GmbH & Co.KG, Gut Dauertal in 17291
Dauertal
Vorlage: BV/19-2024-078

7 Vertrag zur finanziellen Beteiligung von Kommunen an 2 Windenergieanlagen
Betreiber: Bürgerwind Schönfetd UG & Co.KG, Gut Dauertal in 17291 Daueri:al
Vorlage: BV/19-2024-079

8 Stand Genehmigung Windkraftanlagen
Vorlage: BV/19-2024-082

9 Mitteilungen und Anfragen der Stadtvertreter

Öffentlicher Teil

zu 1 Eröffnung der Sitzung, Feststellen der Ordnungsmäßigkeit der Einladung, der Anwe-
senheit und der Beschlussfähigkeit

Die Bürgermeisterin begrüßt die Anwesenden, stellt die form- und fristgerechte Ladung so-
wie die Beschlussfähigkeit mit elf anwesenden Stadtvertretern (inkl. Bürgermeisterin) fest.
Die Stadtvertretung wurde außerplanmäßig einberufen aufgrund der Beschlussfassung zur
Unterzeichnung der Verträge zur finanziellen Beteiligung der Stadt an Windenergieanlagen
bis zum 30.09.2024.

zu 2 Änderungsanträge zur Tagesordnung

Es gibt keine Anträge zur Änderung oder Erweiterung der Tagesordnung.
Die Tagesordnung wird zur Abstimmung gebracht.

Abstimmungsergebnis:
Ja: 11 Nein: 0 Enthaltungen: 0

zu 3 Bericht der Bürgermeisterin

Die Bürgermeisterin informiert:
> 05.09.2024 konstituierende Sitzung Amtsausschuss, Wiederwahl zur stellvertreten-

den Amtsvorsteherin sowie Vertreterin des Städte- und Gemeindetages Frau Zibell
> an LEKA MV Schulung regenerative Energien teilgenommen
> 06.09.2024 Sitzung des Landkreises, Haushaltsausgleich kann nicht erreicht werden,
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es fehlen 25 Mio. €; Bund und Land gehen in Vorleistung für Sozialleistungen; eine
Erhöhung der Kreisumlage könnte die Folge sein

> 09.09.2024 Spatenstich Radweg Wollin durch den Landrat
> anschließend Bürgermeisterrunde mit dem Landrat, Thema u.a. Verbindung ILSE

Bus nach Brandenburg
> 6. und 7. See mit Vertretern des Landkreises; Begehung der hier errichteten Ge-

bäude
> zur Finanzausschussvorsitzenden wurde Frau Zastrow gewählt; Nachtragshaushalt

ist notwendig
> zum Vorsitzenden der Ortsteilvertretung Wollin wurde Herr Weiß gewählt
> auf der konstituierenden Sitzung des Trink- und Abwasserzweckverbandes wurde

Herr Großer zum Vorsitzenden, Herr Ebert zum Stellvertreter und Frau Zibell zum
Vorstandsmitglied gewählt

> 16.09.2024 tagte Tourismusverband Vorpommern (Stadt Mitglied), Projekte 2025
wurden besprochen

> 17.09.2024 Treffen Regionalgruppe Brüssow, Veranstaltungskalender 2025 bespro-
chen

> 17.09.2024 zum Vorsitzenden des Bauausschusses wurde Herr Rothe gewählt
> 19.09.2024 zum Vorsitzenden des Betriebsausschusses Senioren- und Pflegeheim

wurde Herr Geiger gewählt
> 23.09.2024 Erzbistum stellt Konzept Breite Straße/Schuhstraße vor

zu 4 Einwohnerfragestunde

Ein Stadtvertreter weist darauf hin, dass die Bankette der Straße Sommersdorf in Richtung
Landesgrenze stark abgesackt ist. Bei der Abnahme sollte darauf geachtet werden, dass
Nacharbeiten erforderlich sind.
Verantw. OA

zu 5 Vertrag zur finanziellen Beteiligung von Kommunen an Windenergieanlagen
Betreiber: Bürgerwind Schönfeld UG & Co.KG, Gut Dauertal in 17291 Dauertal
Vorlage: BV/19-2024-077

Sachverhalt:
Die Bürgerwind Schönfeld UG & Co.KG, Gut Dauerthal in 17291 Dauertal, betreibt seit dem
23.08.2022 eine Windenergieanlage in der Gemarkung Schönfeld.
Auf der Grundlage gemäß § 6 Abs. 1 Nr. 1 EEG 2023 kann die Kommune an Windenergie-
anlagen finanziell beteiligt werden.
Mit Schreiben vom 17.04.2024 wurden alle Betreiber von Windenergieanlagen bezüglich ei-
ner möglichen Beteiligung der betroffenen Kommununen durch das Amt Löcknitz-Penkun an-
geschrieben. Ein entsprechendes Vertragsangebot für die o.g. Anlage ist am 06.09.2024 per
Mail eingegangen.

Der Vertragsentwurf, welcher sich überwiegend an dem Mustervertrag der Fachagentur
Windenergie an Land orientiert, ist diesem Beschluss als Anlage beigefügt.
Bei Unterzeichnung vor dem 30.09.2024 kann die Zahlung noch rückwirkend für den Zeit-
räum 01.10.2023 - 30.09.2024 erfolgen.

Finanzielle Auswirkungen:
Der Stadt Penkun entstehen jährliche Einnahmen von ca. 8.576,49 €. Die Abrechnung erfolgt
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jährlich nach eingespeister und fiktiver Strommenge.

Diskussion:
Herr Stahl erläutert:

> Enertrag Vertrag vorgelegt für bereits bestehende Windkraftanlagen im Nachbarbun-
desland Brandenburg

> dieser Vertrag wurde auf der Grundlage der seit Januar 2023 geltenden EEG-Vergü-
tung mit 0,2ct/kWh geschlossen

> Zahlung erfolgt nur auf der Grundlage EEG
Anmerkung Frau Zibell: eine künftige Änderung der Schlüsselzuweisungen ist nicht
ausgeschlossen

> Beschlussvorlage 19-2024-077 Anlage bezüglich Laufzeit geändert und zur Be-
schlussfassung vorgelegt

> jährliche Abrechnung nach § 6 mit fiktiver Summe wird befürwortet (fiktive Anteil ist
somit nicht konkret nachweisbar)

> Unterzeichnung bis zum 30.09.2024 wird empfohlen

Es wird vorgeschlagen, sich mit dem Amt Gari:z diesbezüglich abzustimmen.

Beschluss:
Die Stadtvertretung Penkun beschließt den Abschluss des Vertrages über die finanzielle Be-
teiligung von Kommunen an Windenergieanlagen gem. § 6 Abs. 1 Nr. 1 EEG mit der Bürger-
wind Schönfeld UG & Co.KG.

Abstimmungsergebnis:
Ja: 11 Nein: 0 Enthaltungen: 0

zu 6 Veri:rag zur finanziellen Beteiligung von Kommunen an 12 Windenergieanlagen
Betreiber: ENERTRAG Windfeld Schönfeld GmbH & Co.KG, Gut Dauertal in 17291
Dauertal
Vorlage: BV/19-2024-078

Sachverhalt:
Die ENERTRAG Windfeld Schönfeld GmbH & Co.KG, Gut Dauerthal in 17291 Dauerthat, be-
treibt seit 2009 einen Windpark in der Gemarkung Schönfeld bestehend aus 12 Windener-
gieanlagen.
Auf der Grundlage gemäß § 6 Abs. 1 Nr. 1 EEG 2023 kann die Kommune an Windenergie-
anlagen finanziell beteiligt werden.
Mit Schreiben vom 17.04.2024 wurden alle Betreiber von Windenergieanlagen bezüglich ei-
ner möglichen Beteiligung der betroffenen Kommunen durch das Amt Löcknitz-Penkun ange-
schrieben. Ein entsprechendes Vertragsangebot für die o.g. Anlagen ist am 06.09.2024 per
E-Mail eingegangen.

Der Vertragsentwurf, der sich überwiegend am Muster der Fachagentur Windenergie an
Land orientiert, ist diesem Beschluss als Anlage beigefügt.
Bei Unterzeichnung bis zum 30.09.2024 erfolgt die Zahlung noch rückwirkend für den Zeit-
räum 01.10.2023 bis 30.09.2024.

Finanzielle Auswirkungen:
Der Stadt Penkun entstehen jährliche Einnahmen in Höhe von ca. 46.793,09 €. Die Abrech-
nung erfolgt jährlich nach eingespeister und fiktiver Strommenge.

Diskussion:
siehe TOP 5
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Beschluss:
Die Stadtvertretung Penkun beschließt den Abschluss des Vertrages über die finanzielle Be-
teiligung von Kommunen an Windenergieanlagen gem. § 6 Abs. 1 Nr. 1 EEG mit der ENER-
TRAG Windfeld Schönfeld GmbH & Co.KG.

Abstimmungsergebnis:
Ja: 11 Nein: 0 Enthaltungen: 0

zu 7 Vertrag zur finanziellen Beteiligung von Kommunen an 2 Windenergieanlagen
Betreiber: Bürgerwind Schönfeld UG & Co.KG, Gut Dauertal in 17291 Dauertal
Vorlage: BV/19-2024-079

Sachverhalt:
Die Bürgerwind Schönfeld UG & Co.KG, Gut Dauerthal in 17291 Dauerthal, betreibt seit
2020 zwei Windkraftanlagen in der Gemarkung Schönfeld.
Auf der Grundlage gemäß § 6 Abs. 1 Nr. 1 EEG 2023 kann die Kommune an Windenergie-
anlagen finanziell beteiligt werden. Mit Schreiben vom 17.04.2024 wurden alle Betreiber von
Bestandsanlagen bezüglich einer finanziellen Beteiligung der betroffenen Kommunen durch
das Amt Löcknitz-Penkun angeschrieben. Am 06.09.2024 ist das Vertragsangebot per E-Mail
eingegangen.

Der Vertragsentwurf, der sich überwiegend an dem Mustervertrag von der Fachagentur
Windenergie an Land orientiert, ist diesem Beschluss als Anlage beigefügt.
Bei einer Unterzeichnung des Vertrages bis zum 30.09.2024 erfolgt die Zahlung rückwirkend
für den Abrechnungszeitraum 01.10.2023 bis 30.09.2024.

Finanzielle Auswirkungen:
Der Stadt Penkun entstehen jährliche Einnahmen in Höhe von ca. 14.551,58 €. Die Abrech-
nung erfolgt jährlich nach eingespeister und fiktiver Strommenge.

Diskussion:
siehe TOP 5

Beschluss:
Die Stadtvertretung Penkun beschließt den Abschluss des Vertrages über die finanzielle Be-
teiligung von Kommunen an Windenergieanlagen gem. § 6 Abs. 1 Nr. 1 EEG mit der Bürger-
wind Schönfeld UG & Co. KG.

Abstimmungsergebnis^
Ja: 11 Nein: 0 Enthaltungen: 0

Der Bürger verläset die Sitzung um 19:45 Uhr.

zu 8 Stand Genehmigung Windkraftanlagen
Vorlage: BV/19-2024-082

Sachverhalt:
Stand Genehmigungsverfahren Errichtung Windkraftanlagen durch Notus Energy Wind
GmbH & Co. KG und Enertrag SE
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Es ist beabsichtigt, im Stadtgebiet Penkun durch die Vorhabenträger Notus Energy und En-
ertrag jeweils mehrere Windkraftanlagen zu errichten und in Betrieb zu nehmen. Die Stadt
Penkun hat im immissionsschutzrechtlichen Genehmigungsverfahren ihr gemeindliches Ein-
vernehmen nicht erteilt. Mit Genehmigung Nr. G 011/24 vom 28.06.2024 (Notus) und Nr. G
007/24 vom 30.07.2024 (Enertrag) wurde durch das zuständige Staatliche Amt für Landwirt-
schaft und Umwelt Mecklenburgische Seenplatte die jeweilige Genehmigung erteilt und das
gemeindliche Einvernehmen ersetzt. Gegen diese Maßnahme steht es der Stadt Penkun frei,
das Rechtsmittel des Widerspruches gegen die Ersetzung des Einvernehmens einzulegen.
Die Frist hierfür würde am 26.09.2024 enden.
Die Bedenken der Stadt Penkun, die zu der Versagung des Einvernehmens geführt haben
betrafen in der Hauptsache die fehlende Sicherstellung des Brandschutzes und die Uberbür-
dung dieser Aufgabe auf die Stadt, Schutz des Landschaftsbildes, Lärmemissionen und spe-
ziell die Lärmausbreitung durch die Nähe zu Seeflächen.
Im laufenden Genehmigungsverfahren wurden erst durch das Tätigwerden der Stadt Penkun
Missstände bei dem Verfahren behoben. Die Bedenken, gerade im Hinblick auf den Brand-
schütz, wurden bisher jedoch nicht ernst genommen. Bisher wird davon ausgegangen, dass
die Stadt die notwendigen Einrichtungen für den Brandschutz herstellen muss, ohne eine
Kompensation von dem Vorhabenträger zu erhalten. Die Stadt sieht sich sowohl finanziell als
auch organisatorisch nicht in der Lage, diese Aufgabe wahrzunehmen. Zudem missfällt der
Stadt Penkun die Formulierung, dass das Versagen des gemeindlichen Einvernehmens
rechtswidrig erfolgt sei. Den Stadtvertretern geht es darum, möglichen Schaden und eventu-
eile Schadenersatzforderungen durch den Vorhabenträger abzuwenden. Hier soll eine Klar-
Stellung durch die zuständige Genehmigungsbehörde erfolgen oder eine Rücknahme inner-
halb der Bescheide vorgenommen werden.
Ein entsprechendes Vorgehen soll ebenfalls im Hinblick auf die Genehmigung einer Wind-
kraftanlage durch die Firma „Windertrag" vorgenommen werden. Ein Widerspruch wurde in
diesem Verfahren bereits durch das Amt vorgenommen.

Diskussion:
> Sachverhalt nochmals besprochen
> Anwaltskosten in Höhe von ca. 1000 € gedeckt, im Haushalt für Gutachterkosten ein-

gestellt
> es darf kein finanzieller Schaden durch eventuell rechtswidrige Ablehnung des ge-

meindlichen Einvernehmens entstehen
> Anfrage: Bau einer Zisterne durch den Betreiber geklärt?

mündlich mitgeteilt, dass etwas geplant wird, Unterlagen wurden dazu aber
noch nicht eingereicht

> In der Genehmigung kein Hinweis zum Brandschutz. Es fehlt auch die Aussage zur
Nachtbefeuerung.

Beschluss:
Die Stadtvertretung Penkun ermächtigt die Bürgermeisterin damit, einen Rechtsanwalt mit
der Einlegung der Widersprüche in den jeweiligen Verfahren zu beauftragen.

Abstjmmyngsergebnis:
Ja: 10 Nein: 1 Enthaltungen: 0

zu 9 Mitteilungen und Anfragen der Stadtvertreter

Keine Anfragen der Stadtvertreter.
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Die Bürgermeisterin beendet den öffentlichen Teil der Sitzung um 20:05 Uhr.

<:

T

Herr KarS'ten $tah
Schriftführdng

'^r€2
Vorsitz
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